LS 
&) 
HALLÖCHEN IHR LIEBEN LEUTE! 


BLA, BLA, BLA. ICH BIN ES LANGSAM LEID, IMMER DER ARSCH FÜR DIE LANGE REDE 
KURZER SINN SEITE ZU SEIN. IHR WISST SELBER, DASS WIR WIEDER EINMAL ZU SPÄT 
ERSCHEINEN. DIESMAL SCHLAGEN WIR UNSEREN REKORD UND HABEN DAS 
ERSCHEINUNGSDA TUM VON MÄRZ/APRIL AUF JUNI VERLEGT. 


IM MOMENT IST JEDES WOCHENENDE IRGENDWAS LOS UND UNSEREINER HAT OCH 
VCH IMWEr BOCK WAS ZU ARBEITEN. WAS ICH DAMIT SAGEN WILL IST EIGENTLICH 
NUR, DASS ES GENUG GIBT WORÜBER MAN BERICHTEN KÖNNTE, ABER KEINER WILLS 
s,MÄCHEN. UND AUSSERDEM WERDEN DIE EWIGEN KONZERTBERICHTE SOWIESO 
2 a AN DIESER STELLE MÖCHTE ICH NOCH MAL AN ALLE DIE LUST HABEN 
Bi UND BEBITTEN UNS MIT IHREN GEISTIGEN ERGÜSSEN a ge (ADRESSE 


un | TI, MAX en Dee SÜSSEN BRIEFE, 
"none IVISO +POPULE, Eh 5 IS BACK.IN AMERICA, NIKLAS OF ONE STEP 
BEYOND, SARAH (DANKE, DANKE, DANKE), IRIS-+ MORITZ+ STEFFEN, ILKA UND MIRKO, 
KAl, ANIKA, ANNE S., ANNE M., JULE, FRANZE, MATHIAS, LUKAS, NOCHMAL MATHIAS, 
TILLA, BOMBENLEG S, D., PLETTE, WEGELEBEN, TANJA, KATRIN, "MR.LEE, Lucy, ELLIS 
FÜRS AUTO UND ALLES ANDERE, STEFAN L.+FLORI, BIENE, MANUMIRKO, AUlE BANDS 
DEREN MUSIK ICH MAG, PETE (FANCY) UND DIE ZORA (UND ALLE DIE HIER GERNE 
ERWÄHNT SEIN MÖCHTEN, ABER DEN SPRUNG ZUR PERSÖNLICHEN NAMENSNENNUNG 
NOCH NICHT GESCHAFFT HABEN) 


news+tnews+tnews+tnewstnewstnewstnews+tnewstnewstnewstne 


(die nicht mehr so new sind) 
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RADIO SKA SKA 


Jeden Montag abend, zwischen 20 
und 21 Uhr wird die Nordküste 
Italiens und die Küste Sloveniens 
von der Secret Moonstomp 
Radioshow von Radio Fragola 
(104.5, 104.8 Mhz) verwöhnt. 
Sowohl Ska, als auch Reggea, 
Revival Mod und Oi! Werden von 
den DJ's Matteo und Fabio gespielt. 
Um immer auf dem neuesten Stand zu 
bleiben was Tourdaten und 
Plattenneuerschei-nungen betrifft , 
brauchen die Leute Eure 
Unterstützung, 

Die Kontaktadresse ist: Matteo Rizzi 
P.O. Box 941 

34100, Trieste 

Italien 


DEMONSTRATION 


Am Sonntag, 7.2. fand auch dieses 
Jahr wieder eine Demonstration gegen 
Rechts, aufgrund des 3. Todestages 
von Frank Böttcher, in Magdeburg 
statt. 

Leider, leider waren keine Massen 
von Leuten da, wie man das eigentlich 
erwartet hatte. Es waren mehr Bullen 
als alle anderen vor Ort. Ansonsten 
gibt es nicht viel zu berichten, denn 
der gesamte Zug verlief friedlich ohne 
großen Streß (is ja auch kein Wunder, 
denn es war arschkalt). Im großen 
und ganzen kann man sagen, daß die 
ganze Aktion besonders Scheiße orga- 
nisiert war, keiner hatte in 
irgendeiner Form auch nur den 
geringsten Plan. Hoffen wir also, daß 
die Magdeburger im nächsten Jahr 
wieder mehr Wert darauf legen in die 
Nachrichten zu kommen und 


dementsprechend eine Monsterdemo 
organisieren. 


KAMPANELLA 


.. sind eine Band aus Ost Berlin. 
Musikalisch lassen sie sich ehrlich 
gesagt überhaupt gamicht so richtig 
einordnen, was es mir hier an dieser 
Stelle schwermacht die Mucke zu 
beschreiben. Im Prinzip sind alle 
Musikarten quer Beet dabei. Diese 
Tatsache verleiht den Liedern eine 
melodische Leichtigkeit, die eien, 
wenn man nicht aufpasst ganz schnell 
mitsummen läßt (was ja nix 
schlechtes ist). Außerdem ist die 
Musike extrem tanzbar. 

In Berlin und Umgebung sind 
KAMPANELLA schon eine 
Institution (ach immer diese armen, 
guten regionalen Bands, die nur 
leider nie berühmt werden!). Die 
Leute gehen aber auch auf Tour und 
wenn ihr sie sehen wolltet, hättet ihr 
das am 3.4. 1999 im_Gerberhaus in 
Halberstadt tun können (aber wir sind 
ja mal wieder nicht ausm Arsch 
gekommen. 

Wer mehr Infos zur Band haben will, 
schreibt an: 

WunderMusic 

U. Reder 

Greifswalder Str. 228 

10405 Berlin 


Gesucht werden noch Punk, HC, Ska 
und Oi! Bands aus Sachsen-Anhalt 
für einen Tapesampler, auf dem die 
hiesige Szene vorgestellt werden soll. 
Die Kohle solä der roten Hilfe 


| gespendet werden (Was auch immer 


das sein mag?! A.d.R.) Schickt also 
Tape, Platte oder CD an folgende 
Adresse: 

Jan Gerber 

Mühlenstraße 28 

39240 Calbe 


STAY PUNK- Radio 


Die Punk Radioshow jeden Dienstag 
von 21 bis 22 Uhr auf Radio Flora 
(Antenne: 106,5 MHz, Kabel: 102,15 
MHz). : 
Schickt Eure Tonträger an: 
Radio Flora 

Stay Punk 

Zur Bettfedemnfabrik 1 
30451 Hannover 


Die machen auch regelmäßig 


Telefoninterviews mit Bands. Also 
meldet Euch mal bei denen! 


"ach,Sternzeit: 27.12.10 98, 
Weg nach Sarstedt um Gie Test Tube Babies mit n 
Eden Vanilla Muffins zu sehen.Kaum angekommen hüpft 
so n Clown vor uns rum und meint ‚daß es halt Punk- 
rock ist,uns nicht reinzulassen.Hintergrund:170 
Typen die in einem Kasten sitzen der bloß für 70 
zugelassen ist und nach einer langen Diskussion, 
gaben wir auf und befolgten den Rat ins Bad 
P (Hannover) zu reisen.Dort ‚sagte er,spielen die 
2 METEORS und andere Psychobands.Mit großem Bedenken 
s fuhren wir zum Ort des Geschehens und trafen scho 
; die ersten Skins und einige Punkmädelz. | 
B: Auf Ger Fahrt hatte ich so'n beschissenes Gefühl, 2 
1 Psychobilly=Faschos=eventuell Ärger! Nach der Park- 
Bplatzsuche entschloss man sich erstmal die Lage; 
abzuchecken und bewegte sich vorsichtig vor re, 
olle Hütte und aufgrund meiner Haarfrisur stand®# 
„ich mit Gefolgschaft im Mittelpunkt des Intresses.; 
Br Und meine Prophezeiung sollte zutreffen.Denn vor. 
‚, der Einganxtür fragte ich wieviel Eintritt kosten tut 
"und ne Horde von Psychos u. Dummskins liessen a 
runs Sprüche:"Ey,guck ma ne .Scheißzecke!" 
"Aääh,müßte man gleich reintreten."Aber der Lache 
Sürfte mit hoher Wahrscheinlichkeit auf meinerä 
Seite sein,denn wir hatten ja diesen Streß mit 
Spinnern die oben beschrieben sind .Und die kamen 
mir auch bekannt vor (NOFX-konzi in Göttingen) 
wo es Pelze gab und ich ein Perry gezockt habe, 
war aber keine Absicht.Ein Dankeschön an euch $ 
Pissköppe.Also gingen wir rein blechten einen Mi 
ganzen Haufen Knete und warteten auf die erste Band. 
Namens BRAINDEAD.Weil wir uns auf die Bühne setzten 
und uns unterhielten ‚merkte auch der letzte Trottel? 
FcOaß die Ossis da sind.Mach einer Weile kame 
E schon die ersten Töne der Hirntoten,doch dem 
FPublikum war es bestimmt zu Punkrotzig und unserä4 
Brunfactor war auch nient 2432 20 hoch. 


 2.Pogo zu fünft macht keine Laune 
$3.man ist schon genug aufgefallen | 
|2.Durstig ! Es ging raus an die frische Luft GBie 
Kwir unterhielten uns mit Micha aus jener Stadt | 
>in welcher wir uns momentan aufhielten. 
En der Stelle erstma”nen fetten Gruß. Inzwischen 


2 
a 
a 


PR 
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stelligen,weil‘ 
ich mit meinen 1,75m (ca.) Körpergröße echt will 
a Probleme hatte etwas von der Band zu sehen. 
p Musikalisch schien die ganze Sache gut Party ge 
Rz. 0 haben.Tidy unterhielt sich mächtig mit einigen 
B Herren der Rock 'n"’Roller-Vereinigung SHOCKROCKERS 
„(welche wir schon beim Mad Sin-Konzi in Qlb trafer 
pund ich hatte wiedermal das Vergnügen draußen | 
Sprüche zu ernten.Da wir von der Band Kaum was i 
Phatten (der Schuppen war Hackevoll) entschlossen wir 
Puns den Klängen des Rock'n"Rolls beizuwohnen.m : 
und gen Heimat abzudüsen. nn! 
Der Abend war nicht Schlecht aber Fehler war: 
daß man unbedingt auf ein Gipfeltreffen der 3. 
zu fahren.War mal ganz aufschlussreich in die 


zene reinzuschnuppern EEE RE EEE TEE BEE 
SE ee ie. = Benit frdl. Grüßen 07 usa 
Be s E ; - An EN en , rt ir Fr BT 


Revolutionen fangen immer 
klein an (wie Fanzines übrigens 
auch), in diesem Fall: ganz 
klein. London, Sommer 1975; es 
gibt ein grauenvolles Foto von 
Mick Jones aus jener Zeit: Da 
steht er mit einer todespeinlichen 
Flying-V-Gitarre 
gekräuselter Riesenmatte in 
VorstadtMott-the-Hoople- 
Verkleidung und will ein Rocker 
sein. Joe Strummer ist nicht 
besser dran: Er holpert mit der 
spinnwebenverhangenen Alt- 
Hippie-Pub-RockBand The 
IOlers durch die Kneipen und 
verdient sich als Ersatz-Bob- 
Dylan in 
Fußgängerunterführungen ein 
paar Münzen dazu. Paul 
Simonon studiert Kunst, Topper 
Headon emährt sich von Klein- 
und Mittelkriminalität, 
verprügelt jeden, den erfür einen 
Trottel hält, und liebt Billy 
Cobham. 

Es beginnt mit einer Band 
mit dem Namen London SS. 
Mick, stolzer Träger eines T- 
Shirts mit der Aufschrift »Too 
Fast To Live«, trifft einen noch 
viel cooler gekleideten Typen 


und 


namens Bernie Rhodes und fragt 
ihn, ob er Pianist sei. »Nee«, 
sagt Bernie, »aber ich mache 

diese T-Shirts.« Und schon hat 
die Band einen Manager. Die 


Londoner Szene jener Tage 
verdient ihren Namen: ein 
brodelnder Sumpf von 


Gesichttem und Namen, die 
zusammen in besetzten Häusern 
wohnen, sich auf 


Straßenkrawallen treffen und in 
wechselnden Bands spielen. 
Umfeld der London SS gehören 
Chrissie Hynde, Sid Vicious und 
diverse spätere Mitglieder von 
Generation X, 999, The Damned, 
The Slits, Johnny Moped, PIL. Außer 
Drummer Topper Headon kann 
keiner richtig spielen, aber Topper 
verabschiedet sich bald, weil ihm die 
Temptations als Aushilfstrommler 50 
Pfund die Woche bieten. Paul 
Simonon hat immerhin gelemt, wie 
man sich eine Gitarre dekorativ um 
den Hals hängt, aber einen Akkord 
bringt er nicht zustande, Also steigt 
er auf Baß um, der hat nur vier 
Saiten. Am Ende empfiehlt Bemie 
Rhodes Mick Jones, alle außer Paul 
rauszuwerfen und neue Leute zu 
suchen. Bernie sieht sich die 1Olers 
an und beschließt: Joe ist unser 
Mann. Man spielt ein paar Songs 
»Daß er überhaupt 
angetreten ist, war schon die Ent- 
scheidung«, sagt Paul. »Das war der 
erste Tag von The Clash.« 


Zum 


zusammen. 


BAND UND KUMPELS HAU- SEN IN 
EINEM LEER STEHENDEN 
Kaufhaus, essen Mehl mit Wasser 


und hören obskure Reggae- 
Platten. Beim Versuch, die Räume 
mit Farbe wohnlicher zu gestalten, 
entsteht das »Jackson Pollock«- 
Outfit, das Clash- 
Markenzeichen wird. In dem nun 
auf den Namen »Rehearsais 
Rehearsal« getauften Gebäude tagt 
das Zentralkomitee zum Thema 
»Was tun, wenn wir Erfolg ha- 
ben?« Terry Chimes träumt von 
»einem Maserati«. Das ist die 
Sprache des Klassenfeinds! Er 
wird wegen bourgeoiser An- 
wandlungen vergattert, und weil er 
die Selbstkritik verweigert, hat die 
Band keinen Drummer mehr. 
Bernie klappert die 
Plattenfirmen ab. Polydor ist 
Favorit, dann klingelt eines 
Morgens das Telefon: »Wir 
treffen uns in einer halben 
Stunde bei CBS!« Nach der Ver- 
tragsunterzeichnung führt ein 
CBS-Sekretär die Band in ein 
leeres Sitzungszimmer und sagt 
zu Bemie: 
zerschlagen müssen, dann bitte 
hier drin, das ziehen wir dann 


zum 


»Wenn sie was 


von euren Einnahmen ab. Wir 
wollen nicht, daß Sekretärinnen 


vergewaltigt werden oder 
irgendwas sonst im Haus kaputt 
geht.« 
Die »Anarchy In The U.K.«- 
Toumee mit den Sex Pistols und 
Johnny Thunder's Heartbreakers 
soll The Clash zum Durchbruch 
daraus wird nichts. 
30 gebuchten 
Konzerten bleiben nur drei oder 


verhelfen; 
Von den 


ganz England, um uns erzählen zu 
lassen, daß wir schon wieder nicht 
spielen dürfen. Und wo wir dach auf 
traten, standen diese Kirchenleute 
vor der Halle und sangen ihre 
Lieder, um die Leute zu bekehren.« 

Danach versammeln sich The Clash 
an drei Wochenenden hintereinander 
in den CBS-Studios und spielen ihr 
erstes Album ein. Terry springt als 
Trommler ein, weil kein Ersatzmann 


Spielen auf seinen Baß-Hals: Da 
sind die Noten aufgemalt. Die 
schlicht »The Clash« getaufte 
Platte, die im April 1977 
erscheint und in den britischen 
Charts Platz zwölf erreicht, wird 
in den USA nicht veröffentlicht: 
»zu unkommerziell«. Kurze Zeit 


später ist »The Clash« das 
meistverkaufte Import-Album in 
der US Geschichte. 


vier übrig. »Wir saßen alle in 


diesem Bus und fuhren durch aufzutreiben ist. Paul starrt beim 


Terı Foot Pole, No iise For A Name, No 
Fun At All, Setenic Surfers, Good AR 
dances, Swingin'ütiers, Goober Patrol, 


N 
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Flight 13 Records 
Nordstr. 2 

ı 79104 Freiburg Germany 
Fon 0761 500808 

Fax 50081 1 


Interviews with Bad Manners, Toasters, Monkey Shop 
and Amusic Skazz Band. Popkomm Ska Festival 98, 
Laurel Aitken/Freetown tour diary, Filipino Ska and 


PLATTFORM-FANZINE 


\ 
much morel! Available for 20 SEK, 3$, 2£, 5SDM or 
equivalent in cash (postage paid) Co Markus Grronka 
Niklas Bergstrand, Sofiaparken 2F, 222 41 Lund, Sweden Werner-v..Siernens-Str.10 


onestepbeyond@earthling.net DA Erbach 


& „britische: Rockgruppe, eine der wichtigsten Vertreter den Englischen Punk- und New 
re, seit Ende der siebziger Jahre. Die Band wurde 1976 von der ‚Sänger!n 
5 (eigentlich Susan Dallion, geboren am 
in London) ins Leben ‚gerufen und gab 
‚ September 1976 bei: einem Punk- 

Bei diesem Kurzauftritt saß 
"Pistols Mitglied Sid Vicious am 
“Folgezeit konnten sich Siouxsie and u 


“sich in der Folge neu formierten, als 


n Londoner Club Szene: behaupten. 


1977 erhielt die 
| Es „Die daraufhin einge 
War so erfolgreich, dass die britische Pop- -Presse Siouxsie Sioux als ne 


Gruppe ihren ersten Plattenvertrag. 
„spielte Single Hang Kong Garden n 
nk-Prinzessin" 


feierte. Die Lieder der Band waren. geprägt von ‚düsteren, dissonanzreic 
desillusionierten Texten. Das erste ‚Album Seream (1978) war ein ‚großer Erfolg und . 
erreichte in England Platz 20 der LP-Charts. Es ‚folgten die All oin Hands (1979), 
Kaleidoscope (1980), Ju Ju (1981) und. A Kiss in ‚the Dreamhouse (1982), Ihren größten 
kommerziellen Erfolg hatte die Band 1983 mit einer Cover-Ve sion des Beatles-Songs Dear 
Prudence, der in Großbritannien auf Platz 2 der ‚Hit te kletterte. 1986. wirkten. die 
Bandmitglieder zusammen mit Meat Loaf. ‚an dem Film < Ou 3 f Bounds mit. 1992 lie 
das Lied Face t0 Face zum Soundtrack des Hollywaod-F Films Batman Re : 
Pete Budgie, dem ‚Schlagzeuger ihrer Band, den sie 1991 heiratete, war Siouxsie Sioux in 
den achtziger Jahren auch als ‚Duo unter dem Namen The Creatur ıktiv. (Alben Feast 
1983 und Boomerang 1989). Weitere LPs von Siouxsie and the Banshees sind Nocturne 
(1983), Hyaena (1984), Tinderbox (1986), Through the Looking Glass (1987), rue 
a. en, (199 und The ‚Rapfure(1995). En 


"CAMDEN TOWN- 


Skinhead zine #6 


| Entrevistas a Dropkick Murphys, Bierpatrioten, ; 
| Keltoi!, The Jinx, Agent Bulldogg, Retaliator y ® 
Bieze-the Live & Loud. 

Articulos sobre Vikings Remedy, Skingirl way 
oflife, Trojan Skins S.C.. Escena en Eire y 

# Suecia, fütbol. scooters, reviews, fotos... 


eferte sie 


Z Zusammen mit 


Tamanio A5..56 pags., Nerox N 
Pago: 250 ptas en metälico, giro postal o sellos, .. 
| + 75 para gastos. 
Camden Town zine 
Placa del Vi, 11 3° 2° 
17004 Girona 
Catalunya 


en. Klängen und 


FULL SPEED AHEAD - 042277 Never Sieeping 


Gegründet wurde FULL SPEED AHEAD im Winter 
1994 von Martin Handrow und Marcus Daniel. 
Nach einigen Besetzungswechseln waren die Leipziger 
im Sommer 95 mit Robert Seyferth und Stefan 
Fabich komplett. Seitdem sind sie ein fester 
Bestandteil der Leipziger Hardcoreszene (L.E. Crew) 
und erfreuen sich Überregionaler Beliebtheit. 

Neben musikalischen Interessen, die aus den ersten 
Hardcorekonzerten des damaligen Eiskellers (heute 
Conne Island) herrühren, spielte politische Motivation 
eine entscheidende Rolle zur Gründung der Band. Für 
FSA sind im Gegensatz zu einigen anderen Bands 
Hardcore und Antifaschismus + Antirassismus zwei 
untrennbare Begriffe, was in der heutigen Zeit leider 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist. 

Ihr erstes Konzert gaben sie im Herbst 95 und 
spielten seitdem u.a. mit Bands wie Sheer Tervor; 
Warzone, Damnation, 25 ta Life, Backfire, Agnostic 
Front, Cause for Alarm, Comin Corect, Growing 
Movement und Brightside, um nur einige zu nennen. 
Besonderer Höhepunkt war ein Auftritt bei der 
„Raybez Memorial Show‘ am 12.09.98 in 
Maastricht, wo FSA die einzige deutsche Band von 
über 20 internationalen Acts war. 

Musikalische Parameter der Band sind: kraftvoll 
dynamischer Hardcore gepaart mit energiereichem, 
aggressivem Gesang. Auf der Bühne werden diese 
Bestandteile zu einem Gemisch verarbeitet, bei dem 
keiner sitzen bleibt. Spontan fallen einem dazu Bands 
wie Warzone und Agnostic Front ein. Live zu spielen 
ist für FSA das wichtigste Überhaupt, dabei spielt es 
keine Rolle ob vor 20 oder 200 Leuten. In ihren Texten 
werden gesellschaftliche, politische und persönliche 
Themen und Probleme berührt. Es werden einige beim 
Namen genannt, die einen in erster Linie selbst 


DISCOG IE: 


1996 „Killing Dreams- Tape Minefield Rec. 

1997 „lllusions" Single - Minefild Rec. 

1998 „Leipzig Hardcore - CD-Sampler - Minefield Rec. 
1999 „04277 never sleeping“ - CD/Pict. 10°- Halb 7 Records 


betreffen bzw. ankotzen. Nicht umsonst cover FSA 
bei jedem Gig den 7 Seconds-Klassiker „Racism 
sucks”. 

Im Oktober 1996 wurden im Rumsei-Studio Conne 
Island 6 Songs für das erste Tape „Killing Dreams’ 
aufgenommen, welches in der ersten Auflage von 200 
Stück bereits nach anderthalb Monaten ausverkauft 
war. Es folgte eine 2. Auflage mit 150 Stück. 

Im August 97 sind FSA ins Studio gegangen und 
haben 4 neue Songs sowie einen älteren für die Single 
„Illusion“ eingespielt. Diese Veröffentlichung erschien 
auf dem Underground-Label Minefield Records, auf 
welchem auch das Tape rauskam. 

Auf dem im Juni 98 erschienenen Leipzig Hardcore 
Sampler sind FSA mit 2 Songs vertreten. Diese 
stammen von den Aufnahmen zur „Illusion“ Single, 
wobei ı Song bis dahin unveröffentlicht war. 

Das nun vorliegende erste full-length Album wurde im 
Januar 99 aufgenommen und erschien beim Dessauer 
Szene Label „Halb 7 Records“. Drauf enthalten sind 
10 neue Songs, die einem in Bezug auf Intensität und 
Härte maximalen Hörgenuß bieten. Angefangen von 
schnellen und brachialen old-school Knallern wie „go 
HM“ und „o4277' (eine Homage an Leipzigs 
alternativen Stadtteil Connewitz), Rock‘ n Rolloi- 
punk-sing-alongs wie „last chance to dance“ (extrem 
hitverdächtig), sind auch fette midtempo Songs 
enthalten („keep your head free“, „eyes at the sun‘), 
die einem das von FSA gewohnte Mosh "Brett nur so 
um die Ohren hauen! Eine Neuaufnahme von „wake 
up‘, der Hit vom ersten Tape in neuem Gewand ist 
ebenfalls enthalten. Mit „Stop crying“ haben die 
Jungs einen powervollen, schleppenden Groovesong 
gezaubert, der zwar FSA untypisch wirkt, aber das 
ausgesprochen abwechslungsreiche Album angenehm 
abgerundet. Alles in allem, ein Album das nicht nur 
für Leipzig-Hardcore Freaks ein absolutes Muß ist. 


| 


afe ins Gespräch 
uns einen ryhigeren 
N ‚parallel stattfindendem 

wir so gut wie nix 

ber das war auch egal. 

‚Jens (git) und Weißkohl (bass) 
Sg nit uns über alles mögliche. Hier 
5 das Resultat. (Edno) 


Stellt euch erstmal vor! 
Be ‚Alco, wireind. ISOLATED. Gegründet haben 


sa DE eikezene, 
ründet haben wir uns 1998. Wir 


esanc Mona = Bass und Arirkes er 
| ist jetzt seit 1% Jahren die Besetzung. 


: - Wie alt seid ihr denn alle so? 
. Ju. leh werde im Februar 28. 
 Wik.Ich bin der Jungspund in der Band. 
ae bin. 26. 
B» {Ich bin 28. 
“$2{mit verstellter Stimme) Und ich bin der 
lagzeuger und bin auch 28. 
Also, wir sind schon ... alt. 


‚stimmt nicht, ich 


ur n bisschen 


last Ihr alle schon immer HC gehört 
B.: Eigentlich nicht, ‚(denkt nach)... alsp 


haben alle schon-Haare auf der.Brust!! _ 


Es lustig Leute. 


es, daß ihr alle so auf Ha core serd D & 


30 wir. Een. 
alle ganz unterschiedliche Musikrichtungen gehört, 
von Anfang an. Unser Schlagzeuger steht. völlig auf... 
Metallica, unser erster Gitarrist, der ältere, an 
30jährige, das war so'n Hararonker © EN 

J.: Ha haho!! 3Ojähriger Hardrocker ! : 

B.: Na was'n sonst ? Es 

J.. Paß auf, ‚paß auf !!! (pfurzt kräftig ins. 

Diktiergerät). Das kann auch in die Zeitung. 

B.: Nur wie schreibt man das, hä? 


Eure erste eo, habt ihr die selbst. finanziert? 
B.: Ja selbst: aroduziert‘ und ji in een 
aufgefiotmmen. ee 


J.: ‚SO0 Stück und die Hälfte haben wir schon. 
verkauft, 


ganzen S he (500 Stück > "2000 DM a 
Aufnahmen sind das Teure. ER 


Mit was für großen Bands habt ihr denn ashon 
so zusammen gespielt ? 

B.: STEAKNIFE, IGNITE, TPA fallen mir ein.. 

J.; BRIGHTSIDE und PUNISHABLE ACT... 


Wie kommt ihr denn mit anderen Bann klar ? 
B.: Gut! Wir trinken gern! 

J.: Wenn man gerne trinkt dann ist das ein,...wie 
sagt man? ... 


Genuß? 

J.: Auch, ja. Aber ein, ein guter „. »ach, Prosti!! 
(wir stoßen gemeinsam an - eine längere Pause mit 
viel Dürcheinandergelaber) ERS 


B.: Also, meistens sind:wir mit AD, N JDGEMENT 
zusammen, weil das sind: sro nette Lan u 


Und andere Bands...? 
B.: TPA und hier die Dödels @eigt a ne Kalle 
- meint BODY TASTE)... Ze: 


Gibt es ‚viele Bands hier in der Aigen RE 
B.; Na, Hardcore Bands gibt. es eigentlich Dicht 

viele. Nur uns und Body Taste, 
J.: Und noch so'ne Weich-Core-Band die aus: 
Wernigerode, Wie heißen die?? 
B.: Ach hier,'öh, First Complaint, na die 
machen ja mehr so New: Äge. 
J...Hahaha, New Age (und feiert kräftig) & 


Besteht denn Interesse an. Hardcore, 
Umkreis ? RR 
B.: Also ich muß sagen: Nimmt abi: 
J... Es nimmt.aber gerade Meder: zu oder? N Ne, 
nimmt wieder zu!! R 
B.: Ich hoffe aber, daß unsere nächsten. Se 
Konzerte mal'n bischen: mehr besucht sein. 
werden! 

J.: Ja, ich auch. 

B.: Die letzten Konzerte waren » nicht so toi! 


hier im & 


' Gitarre 


Außer das letzte Woche i in der ZORA 
(16.Jan1999). 

B.; Ja, das haben wir mal wieder gebraucht! 
J.. Na ja, das war ja auch 'ne Perg und es gab 
Freibier. 

B.: Da sind die Leute dann immer ‘n bisschen 
lockerer. 


Fe Konzis ist (besonders in HBS) 
sowieso oft nicht viel lös obwohl die Bands 
gut sind. Wie z.B. bei RADIOBAGHDAD und 
DIGGER. Das ist echt schade. Zumal solche 

Bands eigentlich mehr verdient hätten. 
B.: Dar ist ja das Schlimmef. Deswegen gen: 


wir Ha deore-Polizei, ind iR 


ver Seit g en ZB. A 
Ist dledek Lied ironisch denen oder..? euer 
B.: Es ist schon ironisch gemeint, aberdie 
Leute die sich angesprochen fühlen gehen 
dann &ben raus oder so. Das ist mir auch egal 
dann, in dem Moment. Ich will damit auch 
niemanden vor den Kopf stoßen. Ich will daß 
die Leute mal auf wachen und sich 'n bisschen 
bewegen. Es ist doch eigentlich scheißegal was 
für Musik läuft. Die'sollen einfach ihren Spaß 
haben. Es ist doch die Show für die Leute, nicht 
unsere! 


Samstag den 21.Juni um 22” Uhr: 
"Creep & Kilied on X-mas”,; 


Habt ihr vor Musik irgendwann mal als Beruf 
zumachen? 

Wk.: Das würden wir gerne machen! 

B.: Das wäre schön, aber dazu müßte sich die 
Gelegenheit ergeben und man müßte entdeckt 
werden, denn von allein... Oder man müßte sich 


Nass Ser: SERRTIEND ER, 


MAGDEBURG UND NATO - ZWEI UNGLEICHE SCHWESTERN 
(WENN ÜBERHAUPT) 


Angeregt von einem Artikel 
(Magdeburg als möglicher Einsatzort 
für künftige Nato-Friedenstruppe) aus 
der „Volkstimme“ (was für eine 
aufregende Zeitung, naja Springer läßt 
grüßen), möchte ich hier die ganze 
Sache mal aus BOOTBOY Sicht 
darstellen. Vielleicht hat ja jemand von 
Euch diesen Artikel vom 29.01. auch 
gelesen und hat sich eigene Gedanken 
dazu gemacht. 


Doch . zuallererst ein büschen 
Vorgeschichte für alle nicht 
Volkstimme Leser (was auch völlig 
verständlich ist): das amerikanische 
TIME „Magazin, welches sich mit 
52 internationalen politischen, wirt- 
schaftlichen und gesellschaftlichen 
. “Themen ‚beschäftigt, widmete in einer 


He erden und möglichen, 
. Einsatz-gebieten der 
. Dabei: werden Zypern, 
: and, Korsika, die türkischen 
 Kurdengebiete, Bosnien und auch 
. ‚Magdeburg genannt. Die ersteren sind, 
das kann auch keiner leugnen, Gebiete 
n denen eindeutig ethnische und aber 
vor allem religiöse Konflikte existieren 
und: offen ausgetragen werden, aber 
sollte _ ‘man Magdeburg unbedingt 
' dazuzählen, wenn die Gefahren die 
hier . ‚lauern von ein paar hirnlosen 
Bones ausgehen, also rechte Gewalt 
sind? .Verdient eine Stadt wie 
Magdeburg als NATO Standpunkt in 
irgendwelchen internationalen Akten 


\usgaben einen Artikel 


geführt zu werden? In allererster Linie 
ist Magdeburg nun wirklich keine 
besonders aufregende Stadt und weiter 
gab es bisher nur drei wirklich heftige 
Fälle in denen die Nazis eindeutig zu 
weit gingen. Hier handelt es sich darum 
als etwa am 9. Mai 1992 50 Nazi 
Glatzen die „Elbterassen“ stürmten und 
dabei Torsten Lamprecht umgebracht 
wurde, als am Himmelfahrtstag 1994 
Ausländer gehatzt wurden und später 
die selben Typen „Heil“ schreiend 
durch die Stadt rannten und als am 8. 
Februar 1997 Frank Böttcher erstochen 
wurde. Das soetwas. passiert, ist 
hammerscheiße. Aber statistisch 
gesehen, liegt Magdeburg im Bezug 
auf rechte Gewalttaten noch. hinter 
Brandenburg und Mecklenburg- 
Vorpommern, was da wirklich abgeht, 
will :glaube ich keiner. richtig wissen. 
Und wenn wir schon: bei Statistiken 


sind, können wir auch noch ‚Solingen 
| (Nordrhein- -Westfahlen) 
'Todesopfen nennen. 
: Westfahlen liegt, was die Gesamtzahl 
aller rechten Gewalttaten betrifft, mit 
2262 Übergriffen und 8 Toten zwischen 
1991 und 1996 an erster Stelle ( und 
weiter: Niedersachsen- 984 


mit 1. 
-Nordrhein- 


Übergriffe Toter ;  Baden- 
Würtemberg- 802 Ü./ 2T.). Damit 
sollen aber die Ausschreitungen von 
Rechts im Ossiland nicht abgemindert 
oder verharmlost werden, ich wollte 
lediglich zeigen, daß der Vorwurf 
Ostdeutschland wäre rechtsextremer 
als Westdeutschland, keine besonders 
tiefgehende Begründung hat. Warum 
sollten also NATO Truppen in 


Magdeburg Stellung beziehen und 
nicht in Nordrhein-Westfahlen? 

Wer weiß welcher Quarkkopf sich 
darüber seine Rübe zermartert hat, wie 
man überhaupt auf so eine Idee 
kommen kann ist völlig unklar. Es gibt 
starkes rechtes Potential in 
Deutschland, aber letztendlich wäre es 
doch die Aufgabe unserer deutschen 
Politiker etwas dagegen zu tun, nicht : 
immer nur schöne : ‚Reden 
Schwingen und im ee 
betroffenes Gesicht zu mach 
Rechtsextremismus ist scho 
des zweiten Weltkrieges ein 
Problem, das wissen wir alle. Nur über 
die Jahre trat das Problem in immer 
wieder anderen Erscheinungs-formen 
auf, so daß niemand genau wußte wie 
dem entgegen zu treten sei. Wir 
müssen endlich lernen -.unsere 
ee zu een nd mit 
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Endlich war der 15. Mai gekommen, an dem Oschersleben musikalisch was auf den Deckel 
hekommen sollte. 10 Bands spielten verteilt auf 2 Bühnen vor und im Black & White. Das Konzert 
fand unter dem Motto : „ Wir sind alle nur Menschen, gegen Ausgrenzung, für mehr 
Menschlichkeit und Toleranz“ statt. Die 10 DM Eintrittsgeld wurde der Sozialstelle gespendet. Es 
fanden sich 63.400 Menschen ein. 


Da ich bei diesem Konzi diesmal nicht passiv sonders auch aktiv mit dabei sein durfte, bedanke ich mich 
hiermit bei allen die mitorganisiert hatten (Peter, Morla, Olaf, Marion, Ina, Paul die AgJg’s und alle anderen ), 
bei der PDS die das Konzi finanzierte Franz vom Hot Rats ( tut mir leid zwecks den Leuten ) und Hartmut. 
Sicher kennt jeder das Gefühl mal das Zepter in der Hand zu halten und selbst zubestimmen, welche Band man 
sehen möchte. Klar hört sich das jetzt vielleicht ein wenig Kacke an aber ich glaube, das der ein und andere 
mich an dieser Stelle versteht und nachvollziehen kann, was ich sage ! Neben den vielen Streß ( den nicht nur 
ich hatte ) und dem ganzen drum und dran freute ich mich total auf das Konzi weil Bands wie z. B 
Adjudgement, Isolated, Body Taste und WBS 70 erneut meine Ohren beteuben sollten. Neben diesen Bands 
spielten noch Flow Fy 


Dies de lucto, Abriss, VRC, Faust. Für 
mich hieß es Sonnabend früh um 6:30 
Uhr aufstehen. Ich weiß man auch nicht, 
wenn ich mich auf etwas freue kann ich 
morgens topp aufstehen, so ging es mir 
auch an diesem Tag. Nur gut das ich bei 
Bine ( meine Freundin ‚ hiermit auch dank 
an dich ) ın Oschersleben gepennt hatte. 
Um 7:00 Uhr gingen dıe Aufbauarbeiten 
los. Tolle Sache, zwar war die Bühne 
noch relatıv klein aber so ein Aufbau hat 
es wirklich in sıch. Als dıe Bühne endlich 
stand fiel mir der Stein vom Herzen direkt 
in die Hose. Aber noch viele andere 
Dinge wares es, die mich an diesen Tag, 
rennen lassen sollten. Doch mit dem 
Anfang um 17:00 Uhr war alles so gut 
wie vergessen. 


Den Anfang machten VRC zu dennen ich mich doch nicht äußern möchte. Tut mir Leid Leute aber Rocken und 
Rollen sollte es schon. Obwohl ich zum Ordner degradiert wurde und dann noch im Backstagebereich, hielt 
mich nichts davon ab mir ISOLTED anzutun. Einer meiner Lieblingsbands die ich mir, obwohl ich sie schon 
zich male gesehen hab, immer wieder antun muß ( Borstel, dein Anzug steht dir richtig gut!). Es ist Pflicht sich 
die Band mal anzugucken. FLOW FY spielten dann nach Isolated. Der Langweilerpegel stieg ersichtlich bei 
den meisten. Flow Fy machen ziemlich soften Crossover der meinen Geschmack nıcht so trifft. 


Nach Flow Fy traten einige Probleme auf. Da es zu vieles Bands waren die spielten, was uns zwar schon früher 
klar war aber wir es nie so wahr haben wollten, kam es zu einer halben stündigen Überschneidung von 
Adjudgement und Dies de Lucto. Wobei sich aber dann rausstellte wer was sehen wollte. Ich war einer von denen 
die doch lieber Adjudgement vorziehen, als sich Gothic reinzuziehen. Die Menschenanzahl ließ mich dann auch 
nicht allein da stehen. Adjudgement sind zur Zeit eine der angesagtesten Hardcorebands die erst vor kurzem die 
erste CD auf We Bite veröffendlich haben. The show must go on hieß es dann nur noch. Die machen Party, geile 
Sache. Nach Adjudgement fand dann eine Verlosung von T - shirts , CD’s und Platten statt. Hiermit nochmals 
Dank an Franz und Hot Rats. Er hat die shirts und den anderen Plunder bereit gestellt. Leider hab ich nicht 
gewonnen aber auch kein Wunder, ich habe ja auch gamicht mitgemacht ( na, Anne so ein Ignite T - shirt ist nicht 
so schlecht wa ? ). Ab 22:00 Uhr ging es dann nur noch im Black & White weiter. 


Im B& W machte nach Dies de 


F 
lucto Abriss weiter. Schöner = BR | / d 2 
rauher Punkrock der vereinzelt & A| (6) A 4 en 


x . 
A 
doch sehr bekannt sein müßte. ur. 
Oschersleben einzigte Punkband er 
Sie haben definitiv zulange 
gespielt, was den Zeitplan um 
weite Minuten verlängerte, aber 
egal sagte ich mır. Die Show war 
richtig gut. BODY TASTE, auf 
die ich mich schon sehr freute, 
haben danach mindestens genau 
so eine Party geliefert. Schöner 
Hardcore mit rockigen 
Einflüssen. Cool waren auch 
WBS 70 , die ich ca. 4 Wochen 
vorher erst gesehen hatte. 
Richtig schöne kicking ass 
Mucke. Als ich sie vor ungefähr 
2 Jahren gesehen hatte fand ıch 
sie noch nıcht so toll, aber die 2 
Guitareros machen einen 


% 


richtig geilen Sound aus. FAUST waren dann die letzte Band die spielten! Leicht besoffen aber trotzallem 
gewohnter Sound den man schon von Wegeleben her kennt. Sie haben sich, nachdem ich sie 95 auf den Punkfest 
in Wegeleben und selbst im Club Wegeleben gesehen hatte, nicht groß verändert. Punkrock mit Skaeinflüssen. Ist 
ganz in Ordnung. Zwar sollten an den Abend noch Kotzkrampf und TETRA VINYL spielen aber durch Krankheit 
von Willy (Sänger von T. V. ) und dem halben equipment, das nur noch da war, von KOTZKRAMPF fielen diese 
aus. Schade. Somit war 3:00 Uhr alles vorbei. Dies de Lucto pennten mit Michy ‚mir bei meiner Freundin. Die 
Aufräumarbeiten am nächsten Tag waren Scheiße denn altes glich einem Schlachtfeld. Die Bilanz über das Konzi 
war trotzallem recht gut. Hierbei nochmals Dank an Morla und Peter die es ermöglicht hatten, daß das Konzi im 
Black & White stattfinden konnte und Dank nochmals an alle Bands. 

Patty 


NEW ALBUM 
17 BRAND 
NEW SONGS 
dur aM! 
EDILP 


ship 
OX ) mor ON Braunschweig/Drachenflug 


Fuck the nineties... there is OXYMORONS noise und da fahren wir hin. Weil ich am 
Vortag wiedermal Probleme mit der Staatsmacht-hatte,.blieb Pätty nix weiter übrig, als 
den Fahrerjob zu übernehmen.‘S0 zogen wir los, um uns in &inem fernen westlichen 
Land von Oxymoron volldröhnen zu lassen. Weil’es mir den ganzen Tag über zum 
kotzen ging (weil Führerscheinentzug doch ziemlich auf die Bingeweide ‚geht) deckte 
ich mich ausnahmsweise nur mit einer Cola und 'ner Schachtel Kippen ein.-Tja, 

sowatt gibt’s., Bei unserer Ankunft stellten wir fest, daß es schon gutgehend voll war 
und anhand der Stimmung merkte ich sofort, daß es Sonntag ist. Reichlich verspätet 
startete die erste Band. JIMMY PELZ FISTFUCK U.S.A. (bescheuerter Name für 'ne 
brachiale Deutschcore?-Band).Ich mußte des öfteren mal raus aus dem Laden, weil 
mein derzeit sensibler Magen kein’ Bock auf tiefe Bässe hatte. Was aber nicht heißen \ 
soll, daß die Mucke schlecht sei. u Ä ! 
Pro: derbe Stimme, pogotauglich hoch 10, gute Show 

Contra: mein bescheuerter Magen! WER | 
Glaub nach 'ner % Stunde betraten | 
OXYMORON die Bühne und schmissen | 
uns sogleich „‚Westworld“ von der “ 
gleichnamigen Scheibe vor die Schädel. 
Der Pogo ließ nicht lange auf sich warten, eg 
ein kleines aber glückliches Getümmel von“ ”- 
zufriedenen.Punx und Skins, welche heftig | 
mitgrölten.. Als Überhammer stellte sich N 
„Black Cats“ heraus, da hat fast jeder 
mitgesungen, ist übrigens eines meiner 
Favoriten (Der Song). Einziger Minus-: 
punkt war, daß alles ein wenig trocken 
rüber kam. Sänger Sucker, hat voll’die. a 
Fresse gezogen und sie spielten ihre-Songs 
nacheinander weg, ohne großartige Pausen. 


« 


Lag wohl an den ständigen Gigs die sie bestritten haben. Aber im Grunde war es ein 
recht gutes Konzi, leider mußten wir abhauen, weil icham nächsten Tag zur Arbeit 
mußte. Ich schätze mal, daß wir nicht allzuviel verpaßt haben, weil wir die gängigsten 
Sachen schon gehört hatten. 

OXYMORON sind echt zu empfehlen! 


Auf nach Magdeburg in den Knast 
um Müllstation zu sehen, hieß es. 

1 % Jahre nach dem Interview mit 
Steve Aktiv, freuten wir uns, bei der 
Band abfeiern zu dürfen. Als wir am 
Knast vorbei fuhren, merkten wir 
sofort, daß kaum ein bekanntes 
Gesicht vertreten war. 

Sechs Leute draußen und kein Lärm um diese 
Uhrzeit?? Naja, erstmal rein um Bierchen zu 
trinken und Rialdo beim Billard zu zusehen. Tidy 
hat sich fast eingepisst vor Lachen. Waren ja auch 
seltsame Aktionen die er ablieferte, doch sowatt 
kann man nicht beschreiben. Daß drinnen im 
Saal(?) VERBRANNTE ERDE spielten, 
interessierte uns herzlich wenig, denn jene Band 
spielte vor einiger Zeit in der ZORA (Halberstadt) 
und war nicht unser Fall, obwohl mir das ‚pe 
musikalische diesmal um einiges besser gefiel. Nach| % 
einer Weile hörten wir die ersten Klänge der 
MÜLLSTATION mit dem unschlagbaren Song 
„Teenage Kicks“ der Undertones, welches gleich 
den ersten kleinen Pogo anstieß. Weiter ging's 
mit einem „Hallo wie geht’s...“ und einer 
Huldigung an das Ernte-Punkfest "94 in 
Wegeleben, wo Müllstation auch vertreten waren. 
Daß die Wegeleber in Euphorie ausbrachen | 

war klar und der Mob war gut am toben. Doch dann kam es langsam zu 
Turbulenzen, der Pogo bestand plötzlich nur noch aus Vollsülzen und 
Schlichten. Zwei Leute hatten sich ganz besonders auf'm Kieker und so gab’s 
eine kleine Keilerei. Doch Mr. Aktiv und Co gaben einige Klassiker und ein 
paar Zugaben zum besten und konnten so beruhigt die Bühne verlassen. Weil 
es jetzt nix mehr zu sehen gab, zischten wir Richtung Wegeleben um uns auf'm 
Schützenfest noch ein paar Pils reinzuziehen und das war’s dann auch schon. 


Mit freundlichen Grüßen: Die Punkrockkönige 
aus’m 
Gröninger Land 


Was soll ich da noch sagen. Mir bleibt glatt die Spucke weg wenn 
ich mır die CD anhöre. Nach den Tapes und der Kiss my ass, die 
auf L& F veröffendlicht wurde, ist endlich die CD da. We Bite 
haben sich da ein Hardcorekracher gekrallt. Topp ! 


Konzerte 


Berlin „Kato“ Menden-beiBonn |-*® 


31. 7.- Strikes, Pillocks 20. und 21. 8. Chaosfront £ 
OXO 86 ‚Trinkerkohorte Rasta Knast, Bubonix, 
Einsatz, Double Torture .;Fristlos Entlassen, Basalt _ 
5 Amigos , vielleicht noch u Cardia 


“®| Hardcore Festival 
Kassel - Immenhausen 


92.73.19 
mit: samiam, four hundred years 
shai hulud, intensity, acheborn 
favez, highscore, reiziger, 
ar, zue e E a: EP u,h - street, enemy ofthe sun 
Cottbus — Klub 


BER “= . 
Oberhausen 0 ® man vs. Humanity, force of 
Südstadt Druckluft - ‘Change, engrave, my ei 
Hero died today, tumult 


5 IT 7.99 
Z8 Ensign + + "Miozän U.S.w. 


Eee Vollalarm - Festival ' ai 
. g 00 Uhr 

Weseıesen - Kıus Diavolo Rosso, WWK a Pretas EOO E 
. : “ „Samstag 13.00 Uhr ; 

Radioaktiv Toys, Los m a, _z 


g ’ 
Info : ne Zn OoR0x 09 
een Oderbruch Open Air 


Be "ab um 15.00 Uhr un | | 
Kollmar A du nn SS BR 'Neuhardenberg (bei, 
bei Emshorn B Force Attack #5 

%23 .7.+24.7. 


21. 8. Strandfest Der Behnkennhagen (bei Rostock) 2 Ürreitag a 


FOpBEI Duper, Enier: ‘Anger 77, Zaunpfahl, second 

ne a Bi j30. 7. + 31.7. ‚Rate, Spätschicht 

pott es Be Ban un mit : .. £ Beginn 17.00 Uhr 

Tepe ale Do6  Sumsag mi Keinai, Mies 

Wahl, Special guests die Roten E* — ee — = 
> E ears, , Die Ratten 


Quedlinburg - 
| Reichstraße 1 


25. 6. Bronx Boys re = ug 1 r Beginn 12.00 Uhr 
sonstige Zeitvertreibende‘ „am Samstag mit : ee re 
en _ "G.B.H., Daily Terror, Razzia | Across the horder 

nfo: 03946 - 2640 


44 Leningrad, The crushing 
= caspers, Bambix, Tornados, 2. 7. Ulm - Open Air 
Zora - Halberstadt „Mainpoint, Boiled kilt a 9. 7. Pforzheim - Stadtfest 


“u.s.w. "23.7. Denkendorf / Esslingen 
17. 7. Isolated Info : 0381 - 453372 4 A, Jubiläumsfest 
Is as = = ]E. %24.7 Seelow - OBOA 
info: The deconstruction Tour 99 |? ; Neuhadenberg 
m Mit: H2O, Nofx, 59 timesthe . 20.8. Kassel - Open Air | 
Marl / Schacht 8 ‘Pain, Lagwagon, Dogpiss 17.10. 1 Kassel — — Spot € 


( Mitglieder von SNUFF) ‚Beat- .[ 
1. 8. As friends rust steaks ei 

28. 8. Rantanplan, Kafkas 30. 6. Zürich ( CH ) 
info : 02365 - 691753 3.7. Losheim-RockamSee 
.- ‘ohne Lagwagon mit H2O, Nofx, Terrorgruppe 
mit Terrorgruppe 59 times the pain & 


Brafbeafers 


2.7. Arpke — Jugendtreff 


Dr. Ring Ding 


4.7. Köln - Reggae Summer 


jam 


Dritte Wahl 


. 7. Bischoffswerda-OpenAır 
. 7. Ballenstedt — Open Aır 
4. 7. Neukirchen 

30. 7. Force Attack 

. 9. Fraureuth - Open Air 

. 9. Coswig — Kurzschluss 

. 9. Leipzig — Conne island 
15.10. Mülheim / Ruhr - AZ 
mit : Hass + Skeptiker 


DD a 


DD a w 
nn 


EL MARIACHI 


Mad Minority 


1.10. Hanau 

2.10. Mannheim 

7.10. Leverkusen 

8.10. Saarstedt — Klecks 
9.10. Göttingen - T - Keller 
Info : 0551 -— 5315144 


Forced to Decay 


10.7. Nijmwegen (NL ) 
Staddijk + Crowbar 

11.7 Stuttgart — tbe 

+ Crowbar 

12.7. tba + Crowbar 

13.7. Bischowswerda — east club 
+ Crowbar 

14.7. Essen — Zeche Carl 

+ Crowbar 

15.7. Aachen - Musikbunker 
+ Crowbar 


Generators 


1.7. Töging - Sılo 1 

2.7. Viechtach — Jugendtreff 

10.7. Bad Nauheim - JZ alte Feuerw. 
11.7. Münster — Baracke 

16.7. Homburg - AJZ 


PAWIANPIAIV 


17.7. Bochum - Zwischenfall 
18.7. München - tba 
7.8. Wuppertal - Wuppstock 


Skin of Tears 


3.7. Wuppertal - Börse 

mit Gigantor 

17.7.Bodenwrder — Open Air 

24.7 Frankfurt a.d. Oder - Open A. 


HzO 


3.7. Lösheim — Rock am See 


2.7. Ballenstedt - Quedlinburg 
Open Aır 

31.7. Essen - Eissporthalle 
mit Extrabreit 

6.8. Mgdeburg — Open Air 

4.9. Nonnweiler - Open Aır 


3.10 Bochum — Bahnhof Langend. UTC 


3.7. Offenburg - im Kessel 

28.8. Alfeld - umsonst & draußen 
2.10. Fiensburg — Volxbad 

mit Satanic Surfers 


2.7 Augsburg 
3.7. Stuttgart 


Wiedermal All£$ ohne 
Gewähr 


Lax Alex” Con — 


trrax 


2.7. Augsburg - Open Air 
3.7. Grenzach -Open Air 
24.7. Leonberg - Open Aır 
30.7. Oberursel 

31.7. Endingen — Open Air 
28.8. Solingen - Getaway 


Moskovskaya 


2.7. Horgenzell 


8.7. Garching - Zeltfest 
9.7. Tübingen - Stadtfest 
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Neues Gelände: Bahnkenhagen / ca. 10 km östlich von Rostock 


Ve et 


UT in Bes nee Ass auch Kuna Wit 


Airegfem 26 30 Ute 

DE POTEM PIREN 
Dot: FOOD FAR 
BEATSTERKS, 

DIE KAPORTEURE 
THE SPECHL GUESTS 


„ ÄEFETERRENANR 


Aakag; Mina » 3.0 4 dr A. mpmt 
Wendirsnestie . 7 Brei a 2 ee 


Sirtuulin taban. Dee 45 5 72 


ren 
Be © RER Fee 


sfe-Knacker von Dessau erbeutete Hunderttausende Mar | 


| 
„KLAR BESTELL ICH MEINE SCHEIBEN BEI 
HALB 7 RECORDSE 
.. GIB MIR MAL LIEBER 
DIE ALDI TÜTE RÜBER, 
PP DAMIT ICH DEN ZASTER 
POL HER EINSACKEN KANN. 
Du... AB MÄRZ GIBTS DA 
NÄMLICH DIE NEUEN 
SCHEIBEN VON 
IR NOTGEIL und POLICE SHIT, 
AUSSERDEM 
NE FETTE LISTE MIT GEILEN 
HG, PUNK & Oil - PLATTEN 
FÜR 2.20 DM PORTO. 
NOCH FRAGEN ... #f 


- HEDU PISSER, | 
WATSCH KEIN BLECH Ill" Pe 


2. 


ufruf/ Anzeige: Die Bootboy-Crew sucht Mitwirkende für den 


- ar NN 1. - u 
g vX RN. 
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rı T : 
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: x ; POLIER SHIT = provekation EP... nennen “DM 


IH Knaltharter, biterböser Oll-Punk aus Frohburg / Sachsen. 4 Schläge in 
deine dreckige Fresse. Alle Titel sind deutsch, verarbeiten teihweise sehr 
persönliche Jade ("Punkerschwein”) und richten sich voller Hass gegen 

pol. Schwachsinn (Provokarfion‘), Nazis {"Anlil Song”) und anderen 

Kind), Sahara au. com Euhent en 


Aber nicht solch ein 


Usenet 


Falls Intresse besteht, Adresse steht irgendwo 


Solltet näücht all zu unpolitisch sein, 


Toleranz gegenüber Faschos angeht, 


06842 DESSAU 
0340 18828873 


RECORD - RELEASE - PARTY 


NOTGEIL & POLICE SHIT 
special Guest: LOIKAEMIE 


29.05.99 - Haus Kreuzer Dessau 


"ich-kenne-Punkinvasion und AM-Typ! 


Deutschpunkbereich. 


angebracht. 
im Heft. 
was die 


< EM 


S my-Same 7 
Daugeiler Psychobilly! 
Eine etwas gewöhnung 
s erg” ni j Mer 
Tach! In dieser Ecke werde ich in Stimme gibt der Scheibe Er ftige 
2 | ichti ie £ oc 
den nächsten Ausgaben Mucke ausf Een Kick. Diese B 
. B4; e z Bes : 
dem Bereich des Durchgeknallten R "rkeley, jene Stadt i 
= ‘ nc 1) pe 
(Psychobilly, Psycho-Punk usw.) ancid beherbe 
5 tn Mir wegen hefti 
vorstellen. Liegt wohl daran, daß Beschiien 
. . . r ter ze 
ich zur Zeit eine Metamorphose Eddie Coch 
zum Psycho-Punk durchlebe. Dumm gel 


"nen 

and kommt aus 
n den USA, die 
gen die Platte ist 
n und er ae 
ran-Song abnlaren Se 
aufen. Ursprü Kane 


Tidy Platte nämli n2lich hatte di 
. « ich 4 Sonos die 
2 Locke 


— 


von PS 
alles ver ER 


Misfits-American Psycho CD 

Die düsteren Typen dürften wohl 

jedem ein Begriff sein. Auch ihr 

neustes Meisterwerk hat den typischen 
Misfits-Stil beibehalten, wobei der Gesang 
jedoch meiner Meinung nach kräftiger 
rüberkommt als früher. Die Texte 
reichen von kleinen Ghouls, die sich au 
Friedhöfen rumtreiben, bis zur Invasion 
vom Mars. Die in die Jahre kommende 
Band, konnte sich somit erneut beweisen. 
DANZIG FUCK OFF'E&2Z122 


Aug 
STRAY CATS- Rant n” Rave with the Stay Cats 

Das Album von "83 ist eine leckere Fortsetzung TESTS 
des Debutes. Wer auf Punk-beeinflussten 
Klischeehaften Rock'n Roll steht, kommt 

eh nicht dran vorbei. J) 


Übrigens: auf dem Vorgänger ist das legendäre 
von den Busters gecoverte "Ubangi Stomp" 


ROLLINS BAND - END X er 
OF SILENCE 
old men and music 2nd 
part. Daß die Zeiten 
von BLACK FLAG und 
deren TV-Parties 
vorbei sind ist klar, 
aber sonne lahme 
Mucke muß einfach 
net sein. Kaum me 
gehts mal richtig zur 
Sache, hört die Band 
auf zu spielen und 
es geht mit so 
Jazz-Funk-Schrott 


Desaster Area-„Cut The Line“ 

Bei dem Zoraauftritt haben diese Typen 
mir die Geldbörse rasseln lassen und ich 

tat mir 'ne LP käuflich erwerben. 

Zunächst sah ich, daß diese Band auf 

einer Platte, ich glaube, ihr 15jähriges 
Jubiläum feiert, aber ich nahm die billigere 
und war überrascht. Daß die ihre Instrumente 
beherrschen ist klar! Aber nix Melodic-Core 
a’ la Millencolin sondern Skate-Punk der 
härteren Schiene. Diese Band verdient mehr 
Anerkennung. 


know me ? 

Eigendlich sollte der Titel- 
Song auf den Soundtrack von 
Tank Girl, aber datt klappte 
nicht so ganz und daher lief 
erznur- auf  Miv. Pfe3 Trac 
werden zum Besten gegeben, 
davon wurde einer im Mai "94 

in Essen live aufgenommen. 

Um es kurz zu machen, schneller 
Hardcore ohne großes schnörkeln. 
Darf man mal antesten. 


BEOWÜLF-Homey, don"t ee 


STRAy cars co] 


Der alte Mann macht jetzt die fette 
Kohle mit seinem Orchester und 
dudelt seine Hits aus vergangenen 
Tagen. 

Wer die STRAY CATS nicht kennt 
sollte sich auf ne Portion 
Rockabilly gefaßt machen. 

Die eine oder andere Melodie 
kommt einem ziemlich bekannt 
vor und gelegentlich hat 

man geile Ohrwürmer zu bieten. 
Wer Speed-mucke hört darf 

die Pfoten davon lassen. 


ML REJECTS-MANSFELDER LAND 12 
Hmmm!Da ich für Dt.Oi! nicht gerade zu begeistem bin, bin ich ni 
für die Besprechung . Ich verspreche:ich reiß‘ mich zusammen . 

Was die 4 Skins (äääh) vier Skins (einer hat auff' m cover noch lange Haare ‚jetz 
Ü nichmehr) zu bieten haben , sind 4 Songs der klassischen Oi!-Schiene. 

| Die Titel sagen schon alles:"Das sind wir" ; "Die Kraft" ; "Mansfelder land" 


und "Dein Weg" ‚Würde ich fast mit Bierpatrioten vergleichen . 


cht der Richtige 


CLOCKWORK ANTHEMS VOL 1 LP 
TIME BOMB 77 / KLASSE KRIMINALE 
TIME BOMB 77 sind vier bullige ‚mit Iros ausgest 


die guten Ol!Punk aus der Tasche zaubem . 
Bloß die Stimme des Sängers könnte etwas mehr Power vertragen, 


aber sonst ganz annehmlich. 
Um die 2. Seite der Platte kümmern sich die Itakker ‚jene sind 
ebenfalls mit 9 Stücken vertreten und davon drei live. 

Bin zwar sonst immer etwas genervt wenn ich fremdsprachige 


Mucke (außer engl.) höre doch positiv überrascht. 
Ol! Ol! Ol! KAUFEN KAUFEN oder GESCHENKTKRIEGEN! 


attete Punker 


CLOCKWORK ANTHEMS voL?2 LP 
JACK THE LAD / LES PARTISANS 
Zuerst will Jack so klingen wie Mike von den Blanks 77, 


Kriegt s aber nicht gebacken. 


[3 


Dann gewöhnt sich der Menschliche Körper an seinen R 
Stil und plötzlich ist die erste Seite schon zu ende. Sr Ss 
Nicht schlecht aber bisken mehr Druck könnte FE Y ge 
x a RN 
A 


der Stimme gut tun. Y 
Les Partisans sind eigendlich nicht schlecht, wie ich 
| live gesehen und auf der Platte gehört habe , doch 
da kommen mir immer alte Erinnerungen an ekehafte 
chultage hervor. Deshalb pfeiff ich mir wohl besser 
A vol I rein und denke nicht mehr an den Scheiß im 


Französischunterricht den ich nach 3 Jahren abgebrochen 


habe . adieu mon amis 


u 


iR 


TOY DOLLZ- ORCASTRATED a 
Was hat der Typ bloß für Pfoten ? Der spielt die tierischsten Solos 


und singt sich ganz nebenbei die hohlsten Texte vor, liegt es 


an irgendwelchen \ustigmachenden Drogen ? 
13 Songs von der Insel ‚die von einer Band stammen welche den 


Fun-Punk Vielleicht erfunden hat. 
Trotz vieler Besetzungswechsel hat sich eigendlich,über die Jahre 


hinweg ‚nicht viel geändert ‚ToyDolls sind auf diesem Album 
Toy Dollz ‚aber das wars auch schon . Kaufen ! 


Schuß 
‚ACKERS, 


‚PRESSURE POINT u.s.w. 


| TOY DOLLS-ONE MOR 

a Nach angeblichen Gerüchten 
M „in weiteres Meisterwerk ans 7 
Einfach Toy Dollz/s,wie immer . 


ageslicht und was SO 
Ebenfalls käuflich erwerben . 


ger wird, eine anständige 


Brise 77’er Suffrotz: 
punk der U.S. BOMBS.einen klei 
melodischen Punk der Firma SWINGIN’UTTERS. 


ICD 


BUTE TO ANTI- 
für eine Band dessen 


Für eine Band die gerade erst ihre Reunion 
Da können die alten Säcke der noch aro 
totalen Poser raushängen lassen. Be 
ws ich hab nix gegen die Band !Ist sogar eine meiner Br 
Aber SODOM,BENEDICT ION ‚PROLLHEAD und andere Mega- 
Iiten wirklich nicht sein. : 8 
Ü |ustigen part geben dıe "Straßen von London zum Be 
an ai DE mit "woman" und sonstige cOVETS RN 
werden von DAILY TERROR, are SFA, RAZZIA, TOXOPLA 
DÖDELHAIE,UPRIGHT CITIZE > 
URTEIL: Solltet lieber Saufen kaufen und lieber mal beim Kump | anhörn. 


gesagter Oi! Bands THE BUSINESS 


geschafft ! 


SO WHAT ?!ATR 
Ein Tribute-Sampler 


ge Portion SkA ‚unter ständigem rühren 


hinzu. SKATALITES, HEPCAT, PIETASTERS. 


Damit der Hörgenuß etwas lebendi 


\ 4 
in paar Jahre 
geben 


feierte ! Nasa, ® 
gantere Interviews 


Ist mit Sicherheit keine Neuheit mehr, aber ist meiner Meinung nach 


einer der besten Sampler der letzten Jahre 
Tim von RANCID hat es 
Man nehme eine Hand voll an: 


GIVE 'em the BOOTS V/A 
DROPKICK MURPHYS ... 


Und als Sonderbeilage " 
als age "the brothels" von RANCID hö 
persönlich. Die Ehre geben sich außerdem noch ya 


VOODOO GLOW SKULLS,UNION 13 


Dann gieße man eine gehöri 
Alles klar ? Holen ! 


een 


ol; verfallen sindäAnd däh 


"parället zum © Hfissentieffen a sich, am 2 Berkes auf Leute, die der Sünde 
mehr Party, machen‘ äls die frommen Schäfchen ‘die sich b 


‚m Petersberg/Hälle 


= 4 


oben mi 1. Malzhier und Schmalzstulle bewußt tlos s feiern. Weil unser‘ Volk unerwünscht ist, 
war es schwer das genaue Datum dieses Treffens zu erfahreti.An dieser Stelle einen Dank, 
anünsere Örganisatoren aus Quenstedt. Int Jahre! 98 hatte,ein Teil der B 00T. BOY: Crew { 


los einmal das Vergnügen diesem wundervollen‘ Event beizuwohilen, a abe, 


komme u 


das. ME, ‚ein Pe u a sollte'alles ein er ander 


fe 
Bir se pP Pe eu; ii N 9 


Bw ‚um 23.001 ihr erreicht wir. unseren  Bestimmüngek rt und nnd da daß ie.! © 


r. damals. Bag "a 


„Lünimels* wie wir Berersbergbeteiiten die christlichen Leut’ nenien, uhseren 


Parkplatz '98 mit Stahlpfosten ‚stematisch verfiegelt hatten. Wir Juhren & 
Weg, direkt zum Gipfel; wo Qas}} Afeffen am: nächsten'Tiß i in ‚ufimittelbarer 
stattfi indet. ‚Wirbauten unse 


& 


ste anf und verüilgteniaiee erste Palette. Bier und taten ® 
Ba 


‚nen andere en. = 
Nächbarschafi 


Nickercheh = Fe 2 Ze ee ee 
ln gg! 5 Di saren, A 2 ge ; Zu ® 
Re tı "aa N . E Yale Pr@uhge k 
y er.T: ag ging schon beschissen los! Meinten doch so ein ‚Paar „blmmels ‚d 


" nich ten. ‚dürfen und‘ verschwinden sollen.“ Wenn ihr innerhalb einer Stu 


verschwinden seid, holen wir die Pö-Lizei!‘ 2 ‚Das mußte nun wirklich nicht ul nd wir # 
verpissten'uns: wär zu einem $teinbrüch. Nachdem Feuerhok ünd.so anderg.nößwen ge 
„Sachen .he ingeschafft! Waren, “kam irgend SGin;Scheißer vom Ordnungsamt; wies sich‘ 


ee unser 7 ‚Verlangen sehr ordnungsgemäs aus.und. sabberte unsere Autokenfizeichen i in 
‚ sein teures iktiergerät. Da verging.üns das Prollen und das abfeiernüber Bürokraten- 


arsch. Nag 


einem sachlichen Gespräch konnten wir die Frist zum Abrücken von 10-min 


auf eine, Stunde: ‚fhandeln. Das war "garhicht so einfach,; weil ein 1 gewisser Heft-P., aus 


s Akiadenolkten wollte. ‚Wiedereinmüt ı {pten 

7 Bei:dem Marsch zur Pommesbude, diesich auf dem 
de „Gröningöf.ünd REH 1). Nach eineit, kleine Ta, 
h "nSge, wo sich uch Puh Bi und Co. Alifhielt n. Doc .die-Freude war nu 
‘ Däuer, denn es fing oil‘ an zu pissen. Ich ‚Tetteie Mich mit-Eidy.i in; 


fel befand, En 


auch einige’Gröninger rumstanden, Wir setzten uns ‚in.den Vorbau ee ent R 
Hie'Sai 


min n einige Spanier bises endlich aufhörte zw seiche n. Nun verlaß, en 


. der,@hie, nstedier ite, mit stark zugesoffengn, K BAden Typen auf die. Fresse hauenund 
malßten "neue Heimat verlassen. 


dann auf en 


% 'wanderte.ich' in Richtung-Tal iu &inem 


r von ku der 


rap 


-; Ben “2 fi 


Giofet tm läufe des späten Nachmittags ‚liefen ir. auch.mein Arbeit köllöge imit;seinen m 
Br it n Weg, womit, Hie> Stimmung ers smal w Iniederg gereötiWar. Jetzt Wurde es. 
“ Zeit mCh 


[ste ülreifen zu widmen. ‚Wir saße ‚erstm 


den“Eini 


ö bayrischen, chris 
Bayern.auch ein nach dem: di 

Punkband(!) !) spielte. undicht rte he: elisdme Version von „Anarchyän: 

.. ließ michs nicht mehr‘in ‚Ruhe und: ich: Wi 


afvor'm Einlaß undh 
Bar 7DM 'herünter.: ‚Ichiwartete deedfen eine Weile, den mit Bier“ 


| ndehen“ = 


raRBlieh die‘ ‚Einlässerbande stur. Ich sagte oh jese. % 
underen .ischen. Icherfuhr von Kumpels, da 


ıB drinne eine, 
the U.K,“, das 


ckelte zum Konzi. Klater Fall. Jesus Freaks! 


‘Nachdem ich. die A ıkündig: 1g de | es let: en Songs hörte, “ntschloß ichy die Typen nach ‚dem < 


SEX, PIS TOLSEDih g. zu frag 
- Earl = ai: > 2° & 


en. Gesa Pag {weiter auf ae näxten SR. 


Der Sänger hatte gleich das Vergnügen, mich mit ihren Texten vertraut zu machen. 

„I am an antichrist...“ wurde glatt zum englischen „Ich bin ein frommer Christ“ gemacht, 
oder so ähnlich. Kurz sprach ich meine leichte Empörung aus und die Punkermönche zogen 
weiter. Dann ging ich wieder raus um Pils zu tanken und traf auf'ne Horde Faschos. Diese 
reagierten mit etlichen dummen Sprüchen und ich wanderte wieder lustig rein. Als uns die 
Typen drinnen über’n Weg liefen, fiel meinem Arbeitskollegen Veiti nix besseres ein, als 
einem der Typen unsanft ins Gesicht zu fassen. Weil einer unserer Kollegen hammerbreit 
war (zu seinen Aktionen wird ich mich nicht weiter äußern, weil peinlich), schleppten wir 
ihn zu unseren Autos und entgingen einem bitteren Schicksal. Die White-Power-League 
holte (angeblich) 50 Spinner Verstärkung. Aus dem Showdown wurde nix und wir hielten 
unseren Schönheitsschlaf. (Den einige von uns auch stark nötig hatten) 


Sonntag der 9.5.99 

Als ich am nächsten Morgen aufwachte, war mir recht seltsam und ich beschloß, „Feuer mit 
Feuer“ zu bekämpfen. Also feuerte ich mir nach dem Frühstück das Bier nur so rein. Später 
taten die anderen das selbe und wir werteten das Wochenende aus. Es hagelte nur so von 
coolen Themen wie z.B. Kotze im Auto, Bremsspuren im Schlüpfer von zwei recht verpeilten 
Typen oder verkappte Bürokraten mit Diktiergeräten. Nach einer grausamen Heimreise war 
dann auch alles schon vorbei, LEIDER! 


| -WD RTRÄTSEL | Restalkohol im Landtag 


„Wirtschaftlicher 


Magdeburg (js). Der parla- . 
mentarische Abend am Don- 
nerstag war lang, die Landtags- 
sitzung am nächsten Morgen an- 
strengend.  Landtagspräsident 
Wolfgang Schaefer bat „Frau 
Doktor Häußler“ und Herrn 
„Röckert“ zur Rede ans Pult. 
Gemeint waren die Umweltmi- 
nisterin Ingrid Häußler, die kei- 
nen akademischen Titel hat, und. 
der PDS-Abgeordnete Uwe- 
Volkmar Köck, der einen Dok- 
tortitel hat. 

‚Für die SPD verhaspelte sich 
Peter Oleikiewitz. Er zitierte ei- 
ne Zeitung: „Die Verhinderung 
des Saale-Ausbaus ist wirt- 
schaftlicher Urin“. 
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I. Urin....Ruin“, schob er 
na 


jogvy uswwoyag Zvjsjingan 
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ie CDU begnügte sich nicht 
mit Buchstabendrehern., Karl- 
Heinz Daehre in voller Fahrt: . 
„Wir kriegen die Altmark‘ 
durch die A 14!“ | 


engl. 
Oi!Band 
(icky Fitz) 
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Ich sage Euch, lernt. die. Tür zu schieden. 
Leise. Mordlüstern, _Lermnt die Tür 

schließen, zu dem ‚Zimmer, in das ihr a 
zurückkehrt. Und hofft nicht, .. 
ankommt. Ohne Exil. 


wissen E 
Strang, :an der 
hängen, den St 
das Lichtjahr, de | 
wollte, & 

Und dieser Sean ı ist te Zukunft, und wir 


kannst hier nicht: ‚essen.‘, „ Du 
nicht schlafen“, „Du kannst. meine Schwester 
nicht heiraten“. 


Und der Strang wird « eingewoben in Kanada 


in die mit Tuberkulose infizierten Wolldecken, 
die die Hudson Bay Company an die Indianer 
verteilt j ; 
Und der Strang wird in. den Gerichtshöfen 
dieses Landes geknüpft ‘zur Schlinge der 
Lynchjustiz, und die Mäuse erkennen die 
Katze nicht. 

Und der Strang wird in Südamerika zur 
Fernstraße, die alles Gras erstickt, das Gras, 
das die kleinen Statuen aus Wind und Nacht 
verbarg. Zu Straßen, auf denen die Reichen 
das Band zerschneiden, um den ersten 
Wagen über die gemarterten Körper 
sterbender Tiere und sterbender Träume 
rasen zu lassen. 

Und der Strang wird in Spanien zu einem 
Heilmittel, Inquisition genannt, und jeder, um 
den er sich schlingt, ist für immer frei von der 
Geschlechtskrankheit, wenn nur das erste 
Gras über seinen Körper wächst. 

Und der Strang führt in Florida in eine 
Alligatorenfarm, in der der letzte Seminole für 
die Trinkgelder der weißen Touristen seinen 


ihr 


rl yrityreptearietl ori 


Zukunft, einer 
geworden ist. 
Und der Strang üt 
sehen, alles, was 


Ihn berühren wie der 
zärtlich den Abzug streichelt. 
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